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1 RechtscruDd.Iase der Statietik
Die geeetzliche GruDallage der Statistik des

§traßenpersonenverkehre bildet dae Gesetz zur
DurcMü-hnrng elner Statistlk über die Pereo-
nenbeförtlerung in Straßenverkehr von 28. De-

zember 1958 (BGBI. I S. 1472).

2 Kreis der Befraeten (Ausl§rpftspflichtige)

Auekunftspflichtig slncl alle Unternehmen bzw.
deren Inhaber und verantwortlichen Leiter'die
einen Betriebssitz in In1antl haben und - aus-
achließIicb ocler ueben anderen Tätigkeiten -
genehroigungspfllchtigen Verkehr nach den Per-
soneabefördenrngsgesetz (PBefG) vom 21. März

1951 (BGBI. I §. 24'l) betreiben.

, UnJqus ge! §leti§lits
Die Statistik des Straßenpersonenverkebrs er-
streckt sich grunclsätzlich auf aIIe den PBefG

unterliegenden Personenbeförclerungen nit Stra-
ßeuverkehrsnitteln durch auskunftspflicbtige
Unternehmen und clen Freigestellten Schüler-
verkehr dieser Unteraehmen. Der grenzüber-
scbrej-tende Verkehr auekunftspflichtiger Un-
ternehmen ist dabei einschl. eei-nes Auslande-
anteils in den Ergebnissen entbalten.

Der Gelegenbeitsverkehr nit Personeakraftwa-

B€Dr dle nicht oit acht Fahrgastplätzen aus-
geetattet und bei Unternebmen deg Kraftomai-
busverkehre eingesetzt sind,, sowie iler gesan-
te Kraftdroecbkeaverkehr sincl von der stati-
gtlecbea Erfassung gänzlich ausBeDommen.

Der Mittelbar eatgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Berufsverkehr nach § 4] Nr. I
PBefG, ilen Unternehmen zur Beförclerung ihrer
Arbeitnebmer nit eJ.genen oder angenieteten
KraftonnibusaeD fiir die Beförderten uDentgelt-
Iich ilurchführen, wird nur in Jeden drittea
Jahr (1971, 1)14 usvr.) und nur hinsichtlich
der ZahI tler beförderten Personen in die no-
natlicbe Sta-tis!_i! einbezogen.

Um dem Leser einea tfberblick über den Besam-
ten öffentlicben Personennahverkehr verroit-
teln zu können, werden eini6e Aagaben aus cler
Eieenbablstatistik in die Veröffentlichungen
über den StraßenpersoDeDverkehr übornonmen.

4 Berlchtewes sowie Method.e der Erfassunß.
Aufbefeitune unit renionalen Z rdrrung .-

AIIe Auskunftspflichtigen haben nonatlich
einen rrErhebungsbogen zum lloaatsberichtrr über
Betriebsleistua6en, Verkehreleistungen und
Ei.naahnen in BerichtsrooDat auszufüIIen.

Die ausgefüIlten Erhebungsbogen werden von
den Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils örtlich zustäaäige Genehmi8un8s-
behörde - an das zustä-nd.ige Statistische lan-
desamt (in Schleswig-Hol-stein, Bremen und
Berlin an die oberste Verkebrsbehörde des

Landes) gesandt uncl dort zu f,andesergebnissen
zusan-engefaßt. Das Statistische Bundesamt,
den d.ie Statistischen Landesänter bzw. die
obersten Verkehrsbehörden cler Läncler die Lan-
desergebnisse zuleiten, stellt aus diesen die
Bund.esergebnisse zusannen.

Die Zuord.nung eines Unternehmens mit seinen
Betriebs- und Verkehrslej.stungen zu einem
Bundesland - in tieferer regionaler Gl-iede-
rung als nach Bundeslänclern werd.en die Ergeb-
nlsse weder ausgewiesen ooch aufbereitet -
erfotgt grrrndsätzlich nach dem Sitz cler Ge-

nehmi.gungsbehörd.e, die den Unternehmen eine
Genehni gung ftir StraßenpersoneDverkehr erteilt
hat. Die örtliche Zustä.nd.igkeit der Genehmi-
gungsbehörde bestimrot sich beiro Linienverkehr
nach dem Gebiet, in dero d.ie Linie verläuft,
bej-ro Gelegenheitsverkebr Dach den Sitz tles
Unterneh-ens. Dieser Sitz ist auch naßgebend

für die örtllcbe Zuständigkeit eines Statisti-
schen Irandeeamtes, wenn ein UnternehneD voD

Genehnigun8sbehörden aus zwei oder roehr f,än-
dern Je eiae od.er roehrere Genebmigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten bat. Bundes-
bahn und Bundespost werclen keinen der Bundes-
}äader zugeordnet, sondern je gesonclert aus-
gewie sen.

5 Begriffserklänrngen

, .1 Verkehrsroi.ttel

5.1.1 Stra 'sraitte I

§traßenverkehrsnittel ist bei der Statistik
d.es Straßenpersonenverkehrs derOberbegriff
für die nachstehencl aufgefüLrten Verkehrsroit-
te1, nit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr clurcbgeführt wird.

1.1.2 Straßenbahn

Straßenbahnen sind Schienenba-lmen, die slch
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkehrs aDpassen und ausschließlich oder
überrriegend cler Beförderung von Personen in
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

5.1. J Stadtschrellbabn

Statttschnellbahren sind die Babnen, die nach

Erläutenrngen
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§ + Abs. 2 PBefG clen Straßenbahnen gleichge-
stellt sind. Es sind dies Bahaen, die als
Iloch-, Untergnrnd- oder Scbwebebahnen od.er

ähnliche Bahnen besonderer Bauart angelegt
sind,, ausschließIich oder überwj-egend der Be-
förderung voa Personen in Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen

oder Sei-lbahnen sincl. Die S-Bahaen der Deut-
schen Bundesbahn sind ausgeDommea.

1.1.4 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fahrleitung entDehnen uncl nicht schienenge-
bunden sind.

5.1.5 Kraftfahrzeug

Kraftfahrzeuge sind nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die durch eigene Maschinenkraft
bewegt werden, ohne an Scb.ienen oder eine
Fahrleitung gebuncien zu sein. Kraftfahrzeuge
im Sinne der Statistik cles Straßenpersonen-
verkehrs sind nur Kraftomnibusse und Perso-
nenkraftwagen.

5.1.6 Kraftonnibus

Kraftomnibusse sind Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderung von Personen geeignet und be-
stimrot und roit mehr als acht Fahrgaetplätzen
ausgestattet sind.

>.1.7 Personenlqqltllaßgq

Persoaenkraftwagen sj-nd Kraftfahrzeuge, die
zur Befördenrng von Personen geeignet und be-
stinmt und nit höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind. Fi.ir die Statisti-k des

Straßenpereonenverkehrs kommen nur Personen-
kraftwagen mit Genehmi3rng für den linienver-
kehr sowie Personenkraftwagen des Gelegen-

heitsverkehrs genäß Ziffer 5.2.? ia Betracht.

1.2 Verkehrsarten

5 .2.1 Linienverkehr

Der Begriff "T,inienverkebr'r r:.mfaßt clie nach

den PBefG genehroigungspflichti6en Personen-

beförderungen nit schienen- oder fahrd'rahtge-
bundenen Straßenverkehrsmitteln und rnit Kraft-
fahrzeugen in Linienverkehr. Unter Linienver-
kehr nit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG

derjenige Kraftfahrzeugverkehr zu verstehen,
bei dem zwj-schen bestinmten Ausgangs- und

Endpunkten eine regelnäßige Verkehrsverbin-
dung eingerichtet ist, auf d'er Fahrgäste an

bestimmten Haltestellen ein- und' aussteigen
können. Eingeschlossen si-nd stets die Sonder-

formen des Linienverkehrs nach § 4, PBefG

(nit Ausnahme desJenigen Berufsverkehrs, den

Unternehmen zur Beförtlenrng ihrer Arbeitaeh-
ner mit ei-genen oder angemieteten Kraftonni-
bussen unentgeltlicb für d,i.e Beförderten
durchfüJrren) und zuweilen darüber hinaus der
Freigestellte Schülerverkehr.

5.2.2 Allgeroeiner Linienverkehr

Unter Allgeneiner Linienverkehr ist d,er

schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenper-
sonenverkehr und der genehnigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Linj-enverkehr nach § +2 pBefC

ohne dessen Sonderforrnen nach § 4, PBefG zu

verstehen.

!.2.] Berufsverkeh.r (Sonderfor:n ctes Linien-
verkehrs genäß § 4J Nr. 1 PBefG)

Berrrfsverkehr nach § 4, Nr. 1 PBefG ist die
regelnäßige Beförderung roit Kraftonnibussen
von Berufstätigen eines oder mehrerer Unter-
nehneD uuter Ausschluß and6rer Fahrgäste
zwischen Liohnung und Arbeitsstätte, soweit
die Beförtlerung nlcht voD den Vorechrlften
des PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnlsse tles Mittelbar eatgeltlichen
Berufsverkehrs (siehe Ziffer ] Abs. J) slnd
in ilen für den Berufsverkehr nach § 4l Nr. 1

PBefG ausgewiesenen Zahlea nicht enthalten.

5.2.4 SchülerfaElen (Soncterform cles Linien-
verkehrs genäß § 4] Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten sind regelnäßige Beförderun-
gen von SchüIern roit Kraftfahrzeugen zwiscbeo
l,iohnung und Lehranstalt unter Ausschluß an-
derer Fahrgäste, soweit die Befördenr.ng für
die SchüIer nicbt unentgeltlich ist.

5.2. 5 Freisestellter Schülenrerkehr

Eierbei handelt es eich r:.n ttie für die Pahr-
gäste unentgeltlich durchgeführten Beförde-
rungen mit Kraftfahrzeugen durch oder für
Scbulträger zum und vom Unterricht, die nach

§ f Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über die
Befreiung bestimrnter Beförtlerungsfä1le von

den Vorschriften iles PBefG (Freistellungs-
verordnung) vorn ,O. August 1962 (BGBI. I
S. 601) den Vorschriften des PBefG nicht un-
terliegen.Er unterscheidet sich von den Schü-

Ierfahrten nach § 4, Nr. 2 PBefG jm waseat-

lichen durch die Unentgeltlichkeit der Beför-
derungen für die Beförderten.

Statistisch erfaßt wird der Freigestellte
Schülerverkebr nurr soweit er voD Unterneh-
rnen durchgefi.ihrt wird, die auch genehnigungs-
pflichtigen Straßenpersonenverkehr betreiben
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(slehe Ziffer I Absatz 1).

5 .2.6 t{arkt- und theaterfahrten (Sontterf or-
nen d.es Linienverkehrs genä3 § +, ttr.
7 und § 4] Nr. 4 PBefG)

l'larkt- und Theaterfahrten sincl regelnäßige
Beförilerungen von Personen von und zu l'Iärk-
ten bzw. lheaterauffii-lrnrngen u.ä. Veranstal-
tungen (2.8. Koazerten).

,.2. 7 Gele geabelteverkehr

Ale Gelegeaheitsverkehr iet cler Verkehr nach

§§ 48 uad 4! PBefG nachgewieeen, der Gelegea-
heiteverkehr nit Personenkraftwagen nacb die-
sen Paragraphen jedoch nur iasoweit, als di.e-
se nit acht .Fahrgastplätzen ausgerüstet und.

bei Unternehnen d.es Kraftomnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenhej-tsverkehr
genäß § 48 Abs. 1 PBefG)

AIs Aueflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
sehen, die der Verkehreunternehner nit Kraft-
onnibussen oder Personenkraftwagen nach einem
bestitrmtenl von ihn aufgestellten Plan und zu

einen für alle Teilneh-er gleichen und ge-
mei-nsaro verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausfü.hrt. Die statistische Erfassung ist
genäß Ziffer 5.2.7 eingescbräokt.

5.2.9 Ferienzielreisen (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. 2 PBefG)

UDter Ferienzielreisen werden Reisen zu Erho-
Iungsaufeathal-ten verstand.en, die der Verkehrs-
unteraehmer nit Kraftonnibussen od,er Perso-
nenkraftwagen nach einen bestinmtenr von ihm
aufgestellten PIan zu einen Gesantentgelt für
IIin- und R[ickfab.rt sowie Unterkunft nit oder
ohle Verpflegung anbietet und ausfülrrt. Die
statistlsche Erfassung ist genä3 Zj-tter 5.2.7
eingeschränkt.

5.2.10 Verkehr nit Mietoronibussen (Getegen-
heitsverkehr geroä3 § 49 Abs. 1 PBefG)

Mietoronibusverkehr ist die Beförtlerung von
Personen nit Kraftomnibussen, d.ie in gaDzen

zur Beförclenrng angemietet werden uDal nit cle-

aen der Unternehner Fahrten durchfülrrt, deren
Zweck, Z!a! uncl Ablauf der Mi.eter lssf,immt.
Soweit von Unternehmern des Kraftonnibusver-
kehrs Personenkraftwagen nit acht Fahrgast-
p1ätzea in Gelegenheitsverkehr genäß § 49
Abs. 4 PBefG ej.agesetzt werden, ist tlieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehrs nit I'[ietonnibussen
enthalten.

.2.1'1 Gesanter öffentlicher Personennahver-
kebr

Unter den Begriff 'rGesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehrt' wircl der Linienverkehr der
Straßenverkehrsnittel (auch soweit er über
größere Entfernungea durchgeführt wird), der
Schienenverkehr tler nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-
clesbahn sowie vom sonstigen §chienenverkehr
cler Deutschen Bundesbahl der Berufsverkehr,
der Schülerverkehr und der übrige Verkehrrso-
weit bei letzterem eine Reiseweite von lO kro

nicht überschritten wird, zusammengefaßt.

Der Linienverkehr nit Straßenverkehrsmitteln,
der über ej-ne Reiseweite von !O km hinaus-
geht, ist - gemessen am Urofang des gesamten

linienverkehrs - unbedeutend. In Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, clem

S-Bahnverkehr sowie iro Berufs- und Schüler-
verkehr d.er Deutschen Bund.esbahn werd.en Per-
sonenbefördenrngen über Reiseweiten von mehr
als 50 kn nur in sehr geringen Umfang durch-
gefüJrrt, so daß die Ergebnisse des gesamten

öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
BeförderungsfäI1e kaum beei-nflußt sind.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Mj-et-
omnibusverkehrr AusflugsfahrteD, Mietwagen-
verkebr, Kraftdroschkenverkehr), der in Nah-
bereich durchgefüJrrt wird, und der tr'ährver-
kehr über Binneagewässer sind nicht in Be-
griff 'tGesarnter öffentlicher Personennahver-
kehr" eingeschlossen.

,

5.'
,.1.1

Unternehmen sfornen

Kommunale und genischtwirtschaftliche
Unternehnen

Verkehrsunternehmen ob.ne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und AnstaI-
ten des öffentlichen Rechts roit roehr al's )O %

beteiligt sind. Unternehmen roit Stadtschnell-
bahn-, Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann als genischtwirtschaftlich, wenn

der Anteil der öffentlichen Hand nur )O %

oder weniger beträgt.

!.].2 Unternehmen der nichtbuad.eseiFenen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Ri.icksicht
auf die BesitzverhäItnisse - nit Ausnahme der
Deutschen Bundesbahn alle diejenigen Unterneh-
nen aufgefü.b,rt, die außer StraßenpersoDeDver-
kehr auch Eisenbahn-Schienenverkehr d.urch-

füh.ren.
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,.7 .J P{vale Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkebr, soweit sie nicht unter Z1.tfer J.J.1
fa11en.

1.4 Tarifarten (Fahrausweisarten)

1.4.1 Regeltarif

Unter den BegrS-ff des Regeltarifs fallen a1le
Einzelfahrausr'reise, ferner Kind.erfahrscheine,
Rückfahrscheine, Sonntags-Rlickfahrscheine ran-
tragsfreie Zeitkarten und flehrfahrten-Karten
(z.B- Streifen-, Wochen-, Monats-, Sammel-,
Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowie andere
tr'abrausweise, die ohne soziale Ernäßigungen
oder Vergünstigungen an die Fahrgäste ver-
kauf t werd.en.

5.4.2 TAlJ-Ee füf SchüIer, Stud.enten und an-
d,ere Auszubildencle

Hierunter faIIen alle sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbi-lclung stehenile Per-
sonengruppen. Die Art der verkauftea Fahraus-
weise (Einzelfahrausweise, Iteh,rfahrtenkarten
oder Zeitkarten) spielt hierbei keine RoIle.

5.4. J Sonstige Vergünstizungstarife

Als I'Beförderungen zt7 sonstigen Vergüasti-
gungstarifen't sind die Beförderungen a1Ier
nicht unter Ziffer J.4.2 taLlend,en tr'ahrgäste,
denea eine soziale Vergünstigung eingeräumt
wird., ausgewiesen. Ilierzu gehören insbeson-
dere Rentner und Fanllienroitglieder der Be-
triebsangehörigen.

5. 4.+ Schwe rbe s chäd igten-Auswe ise

Eierunter fallen die Beförd.erungsfälle, dj-e

durch d.as Gesetz über die unentgeltliche Be-
förilerung von Kriegs- unclWehrclienstbeschä-
digten sowie von anderen Behinderten in Nah-
verkehr vom 2?. e. 196, (BGBI. I 196r, s.978)
und die entsprechenden Ausfütrrungsgesetze d,er

lij.acler geregelt werden.

1.4. ! Freifahrausweise

Hierunter faIlen die Beförderungen von Perso-
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be-
nutzung der Verkehrsroittel berechtigen (2.8.
d,urch das eigene Personalrdurch Aufsi-chtsrat-
mitglieder usw. ), jedoch ohne §cbwerbesch.äd.ig-
ten-Ausweise.

,., Darstel lungseinheiten der T,ei stungs-
statistik

5.5.'1 Beförd.erte Personen

Die Angaben werden von d.en auskunftspflich.ti-
gen Unternehmen in der RegeI aufgrundder ver-
kauften Fahrausweise erraittelt. Bei den nach-
gewiesenen Angaben über die beförderten Per-
sonen handelt es sich um Uaternehmensbeförde-
rungsfäIle, d,.h. eine Person wird auf alen Li-
niennetz eines Unternehmens auch dann nur
einmal gezäh1t, wenn cU_ese nacheinander roeh-
rere Yerkehrsroittel cles Unternehmens benutzt
hat.

5. 5.2 Personenkiloneter

Personenkiloneter sinal d.ie Surome der Fahr-
strecken, über die die einzelnen Fahrgäste
befördert wurden. Sie werden in der Regel
durch Multiplikation d.er ZahI cler beförderten
Personen nit der nittleren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelneD Unternehnen
und innerhalb der Unternehnea getrennt nach
den einzelnen Yerkehrsarten - errechnet.

5.r.1 Wagenkilometer

l,Jagenkiloroeter sintl die Kiloneter, die die
Zugfahrzeuge sowie die von ihnsa aif,gefü.h.rten
Anhäager in Einsatz für die Personenbeförde-
rung zurückgelegt haben. Die Besetzung des
Verkehrsmittels spielt hierbei keine Ro11e.
Allerdings werd.en die Zu- und Abfahrten nur
insoweit nitgezähIt, als die BeförderuDg voD
Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelassen ist.
Die beiro Rangieren oder auf tlen htlschleifen
zurückgelegten tr'iagenkiloneter werden tler Ein-
fachheit halber nit einbezogen.

l.!.4 Einnahnen

Einnahmen i-m Sinne clieser Veröffentlichung
sind die Erlöse aus dem Fabrkartenverkauf iro

linienverkehr und für Beförclerungsleistungen
iro Gelegenheitsverkehr nach §§ 48 und 49

PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind soroit alle Er1öse aus aD-
deren wirtschaftlichen Eätigkeiten (2.8. Re-
klame, Pachten usw.) sowie clie Abgeltungszab-
lungen und andere Zuschüsse d,er öffentlichen
Hand. Bbenfalls nicht enthalten sind clie Er-
1öse für Beförderrrngsleistungen in Freige-
stell-ten SchüIerverkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechend den Bruttosystero bei den

verkauften Fahrausweisen - auch die Unsatz-
(Mef.rwert- ) steuerbeträge .
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Straßenpersonenverkebr in Febnrar 1977

ln Febnrar 19?? vacden in öffentlichen

-

S t raß enp ers otrenve rk ehr
nit Stadtschnellbahnen, Straßealnhnsa, Obus-

sen und Kraftonnibusseu 570 MiI1. Fabrgäste
befördert uad bei einer Betriebsleistuag von
215 YI-J-L. tlageakilonetern eine Verkehrslei-
stung von !r10 llrd. Personenkilometern er-
bracht sowie Ein.nhmsp aus den Fa.hrkartenver-
kauf in Linieaverkehr und für Personenbeförde-
rungen in Gelegenheltsverkehr in IIöhe von
412 yliJ-L. DM erzielt. Iro Vergleich zum

Febrrrar des Vorjahres waren Fahrgastauf-
konnen (- 0,5 %) lnd Betriebsleistung
(+ 0,6 %) nebezu unverändert, die Verkehrs-
leistnng (+ 1 12 %) eeringfügig und die Ein-
nehneD (+ 2,6 %) etwas größer.

Auf den genehnrigungspflichtigen L i n i e n -
v e r k e h r einschl. seiner §onderfo:men
nach § 4] PBefG entfielen in Berichtsmonat
526 YILLL. Beförden:agsfäI1e oder 92 % des
Fehrgastaufkonnensr r rT9 llr.d. Personenkilo-
meter oder 74 % der Verkehrsteistuag und
16, t{itI . l,Iagenkiloneter oder 76 % der Be-
triebsleisüung. Gegenüber Februar 1976

bLiebea danit bei etwas gesunkener wagerr-
kiloroetrischer Betriebsleistung G 1,7 %)

Fnhrgastaufkonmen (- 0,5 %) und personen-
kiloroetrische Verkehrsleistuag (+ O,6 ?6)

in dieser Verkehrsart fast unverändert. Auch
die Einaah.nea aus dern Fahrkartenverkauf im
trinienverkehr waren ai-t 574 Mi1I. DM (+ 1,6 %)

aicht viel höher als in Vergleichsmonat.

Die Schü 1 e rbe f ö rde runBen
ia öffentlichen StraSenpereonenverkehr warea
im Februar 1977 wesentlich umfangreicher als
in Feb:rrar 1976. Dj.e Zahl der zu Tarifen für
§chüIer, Süudenten und andere Auszubildende
beförderten Personen erhöhte sich um 8rB MiIl.
oder 116 % auf 167 Mi11., die ZahI der in der
Verkehrsform rrSchülerfahrten nach § 4J PBefG"
beförderten §chüIer r:.m rd. 7OO OO0 oder 12 %

auf 6,50 MiII., die Zahl der im statistisch
erfaßten Teil des tr'reigestellten SchüIerver-
kehrs beförderten SchüIer allerdings nur uD

knapp ,00 OOO oder O,/ % auf J8,7 Mi11. Die
Verkehrslej-stungen, die bei den SchüIerbe-
förderuagen iro Rahmen des Allgemeinen Linien-
verkehrs nicht erfaßt werden, gingen beim er-
faßten [ei] des Freigestellten Schülerver-
kehrs sogar um 10,! MiII. oder'1rB % auf
598 UiII. Personenkiloroeter zurück, wä.hrend

sie bei den Schülerfalrrten nach § 4, PBefG
nn 11,1 MilI. oder 11 ofr auf 114 lti1l. Per-
SOnenkilOneter zunnhnen.

STR ASSET{PERSONEN Y ERKEHR

- 

lf{süEsA'll LI{IE{VERTG}N
EIN!il.I.. FREIT*,S
SCIIELERvERftEI#l

IELL TER
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sET)

5(I,

{50

o
I I r r r

rfi)
7

PERSONENK I LOMETER

o

5

t t t

Io r I I I

IIILL. üt EINNAHNEN
sln

r50

{r!

3:'O

3n

o I

I

UAGENK I LOIlETERNILL
rx)

2ü)

2n

100

0 I 1
I|lrtr|rrlrr' 1976

SIATISTISCTCS g.iIfSAnT 73 2012

I

A't
^

,f Vy\l
\/

^A
^l v\

/\/\

/
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Beiro K r a f t o n n i b u s - G e J- e g en-
h e i t s v e r k e h r (Ausflugsfahrten,
Ferienziel-Reisen, Mietomaibusverkehr) in
gänzen war beim Vergleich des Febnrar 1977
nit den Febmar 1976 etn Rickgang des Auf-
komnens vn ),) % auf 5,r0 M111. beförderte
Fahrgäste, aber eine Zu:rahme der Verkehrs-
lei-stnng vm Jr) /o a'a,f 71, ylill . Personen-
kiloneter urld der Einnahmen für Personen-
beförderungen um 11 % a:uf ,8,1 Mi1I. DM fest-
zustellen. Die Ferienziel-Reisen waren vom

Aufkomnensrückgang ausgenonmen; bei ihnen
haben gegenüber dem Vergleichsmonat des
Vorjahres die Zahl der beförderten Per-
sonen um Brt 9/" die Verkehrslei-stung r:m

78 % wÄ die EimFhmen um 11) )'o ntge-
noruDen.

Der gesamte öffentliche P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, der den linj-enver-
kehr der Straßenverkehrsnittel und einen
Teil des Eisenbahnverkehrs umfaßt, hatte
im Berichtsmonat nit 640 MiI1. beför-
derten Personen ein geringfügig kleineres
Fatrrgastaufkommen (- 1rO a/o) als in
Februar 1976 bei einer gleichwohl unver-
änderten Verkehrsleistung von 5,!B Mrd.
ge f ei- steten Pe rsonen-hi-Lometern.

Verkehreart

Im Jahresteil Januar bis tr'ebruar ,1927 be-
liefen sich die Befördenrngsleistu-ngen in
öffentlichen S t r a ß e np e r s o n e n -
v e r k e h r nit Stadtschnelflahn6p,
§f,1,slJsalahnen, Obussen und Kraftomnibussen
auf insgesamt 1111 llrd. beförderte per-
sonen und lOrl Mrd. geleistete personen-
kilometer bei einer Betriebsleisüung von
q5 YLil-l. Wagenkilonetern. Gegenüber dem
entsprechenden Jahrestei"l '1976 6ing das
Aufkonmen geringfügig (- 016 %) z.rtr.ic]y.,
während Betriebsleistung (+ I ,1 o/o) und Ver-
kehrsleistung (+ 119 %) etwas zunnhynen. Die
Eirrnehnen erhöhten sich dabei_ - wohl in-
folge von f'ahrpreiserhöbungen - stärker,
nämlich um 4,2 % a:uf 829 MiIl. DII.

Im gesamten öffentl-ichen P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, der den Linienverkehr
der Straßenverkehrsroi-ttel uad einen TeiI des
Eisenbahnverkehrs umfaßt, wurden in den
I{onaten Januar und Februa" 1977 zus&Emer1

nicht genz ebenso viele Fahrgäste befördert
wie in den ersten beiden Monaten 6ss Vor-
j rhres, nämlich 1 ,2B l'lil-l (- O r7 016) , aber
nit 1'1,J Mrd. Personenkilometern eine etwas
größere Verkehrsleistung erbracbt als im
Vergleichszeitraum.

Zu- bzy. Abuabnr
1)ll 6,cgcn-
Itbcr 1976

Vcrkehraleistungcn und Einnahoeu io Straßcnpcraoucnvcrkchr

r

4119. Linicavcrkehr
Sondarfornen des Llnlcnvcrkchre ..

daruntcn Schülerfahrten ........
Freigestellter Schülerverkehr ....
Gclegcnheitavcrkehr

Insgesaott ...

411g. Linicnverkehr
Sonderformcn dee Linienverkehrs ..

daruntcn Schülerfahrten ........
Freigeatellter Schülerverkehr ....
Gclcgcnhci tsvcrkchr

In6Be6aEt ...

4119. Linienvcrkehr
Sonderformcn des Linienverkehrs ..

darunten Schülerfahrten ........
Freigestellter Schülcrverkchr ....
Gelegenhcitaverkehr

Inogesant ...

Bcfärdcrtc Pcraoncn

5o9r5r-3r4-Or?
1912 + Or5 + 2r5

5r8 + Or? +12rO
18,4 + Orl + O,?

5,6 - O,1 - 5t5
572'?r-2,9-o,5

Pcreonenkilomet er

37? ,5r
z^ 2-

7rO

40l,rr

59o,8

6l ,9
14 rj

+ 1J12 +

+ 4rl +

+ 2r0 +

219

?,1
6,9

506 t1
19 r7

615

,8,?
,,,

559,8

1 O12r'
ao4

12 r1

71,7
1Or2

1 1r',t,9

1 021,1r

,5,9
10,9r

71,Or

1Or4

1 1J8,4r

- 8'8
+ 1r8

+ 1r2

* Or7

- ot2

- 615

- o'9
+ 4r9

+ 11t1

6?t,6r
5?,8
1r,)

66,,
?95,8t

'l ,o
116

or6

+

tzr,9
454 ,0
114 t2

598,1
71218

o98,?

) 116,8t
441 ,Jr
10' t1r
5o9,or
55I+ r 4

5 017 ,7r

+ 7rj
+ 1615

+ 11rl
- 1o'9
+ 4814

+ 51,o
Einnahrnen

+ ,,7
+ 2r2
* ot5

+ Or2

+ ,,7
+ 10r8

- 118

+ 7r)
+ 112
(Dl,t )

+ li I

+ 7,5

5 695t2

901 t)
218,4

1 1O1 t2
1 4O4!2

10 IOJrO

6 65't,gr
84o ,9r
'192,5r

'l 122,4r
1 29812

9 917,4r

+ 4411

+ 50,4
+ 2519

- 21 t2
+ 106to

+ t89,6

+ Or?

+ 712

+ 1r,5
- 119

+ 612

+ 1'9

,41,2

/t)

+ 4r4

+ 1Or)

+ 13ro

+ 216

?6,,
g2g,o

+ lOrO

+ )),2

-9-

Fcbruar Jaauar/Fcbruar

197? 19?6

Ztt- bzv. l!1rhn6
1977 Bcgcn-
über 1975 19?? 19?5

MiI1. % t{il}.

,8,1
4tr,8

+ 1)r1
+ 4r2



Nicht-
bundcacigcnc
Elacnbehacn

Privatc
Untcrnchmen

D..,tach"2 )

Bundeabahn

Bcrichtazcit
tylrt-

Koaaunalc
und

achaftllchc
UutcrnchErD

L
Nr

1 Vcrkchralciatunßcn iat Sesanten

Linicavcrkchr Eit stedtrchnellbahnea, straßcnbahnen, obuEsen und

Dcutsche2 )

Bundeepost

Beförderte Personen

1

2

,
4

5

Februar

Jauuar

Fcbruar

Januar - Fcbruar

Januar - Februar

Februar'1977 zu Januar

Fcbruar 1977 zu Fcbruar

Ja:r.,/Fcbr. 19?? zrt Jan.,/Fcbr.

197?

1977

1976

19??

19?6

,92 O72,2

,86 289,4

,92 625,5r

?78 361,6

?86 ?66,2r

18 805,2

18 2?r,1

18 o48,7

,? o?9,,

,5 15r,8

?6 ,75,8

?t 715,8

69 912,5

152 291,6

114 621 t1

45 8o2,5

4\ 127,9

51 OO2,8

89 9ro,5

99 10rt1

t1 26',6

,2 ?22,1

15 499,5

6, 985,8

?2 
'16,1

Ve rän d erung

Pe rson enk ilomet er

6

?

8

19?7

19?6

1975

+ 1t5

- o'1

- 1tl

+ 2r9

+ 4rz

+ 5r5

+ 1rl

+ 915

+ 11,1

+ Jr8

- lorz

- 9,'

- 4,5

- 1119

- 11,5

9

10

11

12

1'

Fcbruar

Jaauar

Fcbruar

Januar - Fcbruar

Jaauar - Fcbruar

Februar 19?7 zu Januar

Fcbruar 1977 zu Fcbruar

Jaa.,/Fcbr. 19?? zu Jan.,/Fcbr.

2 060

2 0r2

2 O29

4 09,

4 o59

1 1r8

I 118

I o5z

2 256

2 004

151 ,)
456,7

121,5

5o8,o

f 48,'1

19?7

1977

1976

1977

1976

19?7

1975

1975

9r9,5

o9o t2

544 ,9 5

O29,7

41] ;_4r

161 ,48,4

i58 4?9,j

156 8r4,2

119 827,5

,o? o88,?

126 tO

884 ,5

580,9

o'1o r 4

417 ,4

t+22 174,2

4r, 909,,

471 111,2

858 z8),5

956 946,1

50t

567

661

171

277

V erän derun g

14

't5

16

+ 1r4

+ 1r5

+ 0,5

+ 1r8

+ 2r9

+ 4r'1

+ 118

+ 8r2

+ 1216

+ o.z

_ R8

- 8,5

- 3,1

- 1o,7

- 1o,J

') Monatsergebnisee und Jahrcsteilergebnisse ohne Berücksichtigung von Berichtj.Eungen und Nachneldungen,
auf8ctcilt YardcD konntcn . - 1) Einschl. der Sonderformen des Linienverkehrs gemaß § 4) PBefG und des
blldctcu Regionalverkehregesellschaften in Raum KöIn, im Raum Hannover und in Oberbayern übertragen.
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Ei senbahnverkchr

Deutachc Bundcabahr.

S-Bahn-
Vcrkchr

Berufs- und
Schülcr-
vcrkehr

h*r*r, verkehr
I brs 5o lo
I Reiseueite

N,icht-
bundeae i gene

Eiaenbahncn
zusammeD

Insgeaamt

1)
Kraft fahrzeu

zu6a[|mcn

in 1 OOO

Lfd.
Nr

564

557

567

121

127

52O,4

128,'

089.or

648,?

960,2t

26 574,2

28 iot,2

27 128t1

54 677,4

55 427,2

- 5,4

-)^
- 1r4

144 1oo,o

35' 8oo,o

,51 600,0

697 9oo,o

?14 ?oo,o

_),
- 2r7

-)ll

13 158,8

15 O4O,5

i5 280,8

,A zno 
"

,1 59?,1

211 600,0

264 7oo,o

259 9OOtO

495 ,oo,o

,04 4ooto

5 O8g,4

4 988,1

5 146,?

10 07? t5

10 511 t5

45 
'28,2

45 702,4

48 o1r,,

91 010,6

9? 9?4,o

- or8

ta

- 7 11

7' 10r,2

84 B\?,?

?g oo5 t8

159 9ro,9

162 981,8

428,2

go2 t4

41, J
11O 16

1?4,o

- |t,l+

- 1'O

+ 2rO

62r,6

975,O

og4 r 8r

599,6

g42,or

,6?,5

?22 t2

707,9t

o89,?

,8?,?r

,o 270,8

j6 ?15,9

,o 450,2

66 985,7

65 \45,8

619

64i

646

1 281

1 29O

1

2

,
4

5

in96

in 1 OOO

4 ,85

4 112

4 ,71

8 598

8 615

in96

9r9,1

819,8

2J4,6r

759,2

21' 17 t

400,o

7OO tO

9OO,O

1OO,O

1OO rO

+ 111

- or5

- 0r5

_ 1?,6

- or5

+ 2r4

- 1214

- 19,1

- 10'7

+ 2,O

- ltl

- 4'1

- 11 ,5

- 4'9

- 119

- ot4

- 1t0

- or7

6

?

I

571

?1'

544

2Ro

207

9

10

11

12

1'

14

15

16

1 194

1 
'79

1 206

2 574

2 524

5 580

5 692

5 579

11 275

11 1r9

+ 1t7

+ Or3

+'1 
'O

- 19,9

+ 5r2

+ 5rB

- tzt)

- 1o'9

- 116

- 2rO

+ 1r2

die sich auf einen größeren Jahresteil als den dargestellten beziehen und nicht auf dic betroffcncn Honatc
Freigestellten Schüierverkehrs. - 2) Ein Teil des Bahnbus- bzw. Postbusverkehre uurde ab Juni 1975 auf die ncu-

_11 _



Lfd.
Nr.

2 Vcrkchrsl6iatungcnr Einnahmen und Waaenkifometer

nach Vcrkchrearten und

Fcbruar

Sondcrformen dce Linicnverkehrs gcmäß § 4, PBefG

zua ammen

Befördertc Peraoneu

1

2

,
4

5

5

Konnunalc und BcEirchtuirtachaft-
lichc UntcrnchncD

NlchtbuntlcaclBcn. Elacabahucn

Privatc Untcruchncn
Dcutachc Bunilcabahn

Dcutachc Bundcapoat

Insgcaaot

Konnunalc und gcEischtwirtachaft-
lichc Untcrnchncn
Nichtbundcacigcnc Eiacnbahncn

Private Untcrnchncn
Dcutschc Bundcabahn

Dcutechc Buntlcrpoat

Incgcaamt

Kouounalc und gcalechtvirtachaft-
1lchc Untcrnchncn
Nichtbuncleac igcnc Eiacnbahnen

Privatc Untcrnchmcn

Dcutcchc Bundccbahn

Dcutachc Bunilcapoat

Inagcaamt

Koramrrnal.c unil gcmi ech twirtachaf t-
llchc Untcrnchmcn

Nichtbunrlcsc i gcnc Eiacnbahnen

Prlvatc Untcrnchncn
Dcutschc Bundcabahn

Dcutachc Bundcrpoat

,84 o58,1

15 4tO,O

40 549,8
98 840,4

2? 25r,9

506 142,2

1 180 ,2
266,O

8 ?65,5
2 297 t2

,45,6

12 854,5

17 6\2,0
4 291,1

277 022,6
41 400,0
5 6ootg

2 672,6

194,8
18 016,2

1 2OOt9

46r,?

24 ?48,?

1 254,\
249 to

12 275,4
1 749,7

112 tO

i5 840,5

425,2

28?,4

4 079,2

1 499,6

206.7

6 498,1

20 rj
211

2?8,4

O^

1r4

89,8

or2

,oo,9

173,O

29,5

2 618,3

1r4

2 8zz,z

orl
i81 ,?

Personenkilonet er

1 525,8

555,5
11 12311

3 796,7

552,4

19 651,5

\61 960,8

Einnahneu

, 114,6

59o,8
2' 925,1
4 1o5,?

607,?

,2 461J

tJagenkiloueter

?

8

9

't0

11

12

1 981

129

381

490

,40

89r,5

916,?

,84'5
o'18 ,8
660,9

216 i61,4
11 226,6

t1 600$
,9 448e
22 796 J.

,41 2r1,t

8? ,55,9
5 

'521618 ,55,8
18 OlO,7

1r r72,5

142 44?,5

4 8or,1
2 

'26,784 494,0
i8 )19,5
4 2f5,4

22 518J
6 649,'

,64 1t4 t9
59 719 ,6
1o 8r8,8

t ,2, 874,6 546 958,6 114 j?9t9

1t

14

15

16

'17

18

\45,2
29Or4

5 ?49,2

9o4,7
141 t8

15,8
qq

159,1

? 5tr,,

19

20

21

22

2'
24

196,9

117 ,7
t 791 t4

501 ,8
114 t'

4 722,2

1 459,5

,68 t1

16 155,?

2 251 ,5
427 ,1

20 662,9

o17

1OO,1lnagcrant

1) Ohnc dcn Bcrufavcrkchr, dcn UntcrnchmGn Eit cigcncn odcr angcnictctcn Kraftfahrzeugen für eigene

Un t crnchmcna form
Allgenclncr

I,inica-
vcrkcbr Berufc-r y

vcrl<cnr
Schü1er-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

-12 -



in Pcraoncnvcrkchr nit Straßcnvcrkchrsnittcln

Untcruchncngfo rnca

19?7

Frcigcatcllter
SchüIcrvcrkchr

in 1 OOO

Lfd.
Nr.

lD 1 ooo

in 1 OOO DH

in 1 OOO

26 547,5

1 0t, t2

9 r19,1

62,6

o,?

25,4

26,1

851,t

19 146,6

20 197,7

91'4

1 548,8

1 740,2

2r,4

980 ,9

1 OO4,f

16 46i,o
? 156,8

27 O11 t6

6 t?8',
2 820,6

22 9OrtO

t 165 tt+

1 45?,'

,8 ?24,6

19,O

411

01o ,4
or8
or5

50?,8
84,?

, 566,1
54,7

15 r7

4 2r9,'

52?,5
89,o

4 602,2

65,5

16,1

5 too t6

,92 599,?
18 8gri2
8i 128,o

45 858,1

,1 2?9,9

569 821,0

922 t,
4oo,8

816,?

518,o

984,o

1

2

,
l+

5

6

56 42?,7

24 ?82,1

192 611,8

5' 
'8?,6?o 8?4,6

598 1or,9

2 6?0,?
695,5

169 ?o7,5

,66,6
125,2

1?t 566,6

19 982,8
8 052,4

674 665,4
g 492t1

609 ,8

2 080

169

1 812

612

422

485 611,1
o arq <
/ \!/t)

481 ,?

,19 0r8,,

?

8

9

10

11

12

1'
14

15

't6

1?

18

165,1

,9,'
g 084,4

19,1

1Oi8

997 ,?

,?9,1
25 082,4

51?,4

t5,o

1 254,4
418,5

t5 81r,6
516,5

45 ,8

?12 802,5 
' 

og8 741,8

24o 55o,4
12 

"5,991 t41 t'l
44 ogo!,
2t \ro,1

,8 0?o,9 411 ?68,o

92 ?ro,8
? 2?8,1

?? 64r,6
22 O48 t'
15 271,?

214 9?2J

21 12

5 tot ,8

Zucckc (2.8. zut Bcfördcruu6 dcr BctricbaangchöriBcn) uncntgcltlich bctrcibcn (Fcbruar 19??1 86? 915).

, ,65,9
1 t41 .O

t8 854,r

1 522,0
1 454.5

46r,5
195,2

17 284,?

251 ,8
14 iO

i8 zo8,?

549,4
216,4

24 26? tl
264,4

17 tg

2g 114,8

6 oo't

12

,

,9

,5

,6

19

20

21

22

2'
24

Gclcgcnhcl taYGrkchr

Auafluga-
fahrtcn

Fcricnzicl-
Rciacn

Vcrkchr
Eit

Mictoualbuaaon
zutl!!tn

Inagcaant

_13-



3 VerkchrclciltunEcn. Elnaahncn und l,/agcnkilomctcr

nach Vcrkchr!artcn

Soadcrforncn rlcg Linicnvcrkchra 6coäß § 4, pgerC

zulalorlen

Befördcrtc Peraonen

Lfat.
Nr.

9
'lo
11

12
13

19?7
19?7
19?6

19?7
19?6

,|

2
,
4
5

Fcbruar
Jaauar
Fcbruar
Januar - Fcbruar
Januar - Fcbruar

12 854,5
12 117,O
1' 06r,9r
24 971 ,5
24 42r,7t

5 498,1
5 

'89,o5 8o2,or
2 08?p
o 858,rr

5
8

171,7r
664,1
898,8r

Veränderung

+ 9rj
+ 2r5
+ 4r9

Peraonenkilooct er

z 45t 950,81 417 ,71,7g 44? 479,2t

901
840

,r2,
927,

5
8r

65
ol

2
5
8r
a

4r
1

1

506 142
506 124
509 46?

o12 266
o21 081

,oo
to4
,o7
605
6t6

8zz
682
880

504
790

9
8
8

8
8

19
18
19

,7
,5

+ 611
+ 1r7
+ 712

,
0

rl
6+

+
6
?

8

14 | Fcbruar 19?? zu Januar 1g?? I
15 

| 
rcUruar 19?? zu Fcbruar 19?6 

|
t5 | Jaa.,/fcUr. 19?? zt Jan./Fcbt.19?6 I

+ 9r7
+ 7r2

+ 5ro
+ 116

+ 5r4

+ 611
- 116

+ 2r2

Fcbruar 197? zu Januar 19?7
Fcbruar 197? zu Fcbruar 1976

Jan.,/Fcbr. 19?? zu Je\./Fabr.19?6

Fcbruar
Jaauar
Fcbruar

Januar - Fcbruar
Jaauar - Fcbruar

t ,2,
, ,72
t ,16
6 696
6 651

114
104
10,

218
192

0
- o,?

- O'9

- 1r)
- 2r2

8?4,6
,11 t1
8rr,rr
185,?
855,4r

,\6 958,6
,10 455,8
141 511 ,b
6?7 4i4,4
642 615,7

+ 11rj

179,9
2rr,8
085, ir
4r r,8
5O2,1r

? 1tt,t
6 ?r2,?
? oo?,4

14 266,0
11 14?,7r

- 118

1

1

1

I
1

977
9?7
976

9??
976

2
2
2

5
5

1
4

Veränderung

1?
.r8

19

20
21

Fcbruar
Jaauar
Fcbruar
Januar - Fcbruar
Januar - Fcbruar

197?

- 114
+ Or2

+ Or7

,\1 zrr,t
,49 518,,
,r7 472,4r
59o ?51,6
621 64?,ot

- 2r4

+ 915
+ 1Or8

+ 1r,5

+ 5r2
- 2rO

- 4'9

24 ?i8,?
22 55r,4
2' O79,1t

4? ,o2,1
4\ 15r,7

15 84o,5
15 785,?
15 94O,7t

t1 626.2
,o ?26,b

22 t2
'15,O
99,lt

9 117,2
8 o85,or

Elnnabnen

Yagcnkilooctcr

20 562,9
20 111 ,5
20 2)?,9r

9
5r

16t,6 51 911,?
,r\,6 5? 8r5,gr

Verändcrung

181 ,?
i81,9
169,?

,2 46r,
29 467,
5O 255,

- otl
+ 7t1
+ 8,?

+ '1Or2
+ 7,,
+ ?,1

7
977
976

19?7
'1976

22 | Fcbluar 19?? zu Ja:ruar 19?? I
2, I Fcbruar 19?? zu Fcbruar 19?6 I

24 f.lan./rcut. 19?? zu Jan./Fcbr.19?5 |

+ 1r1
+ 11 ,9
+ 7r5

47
44
41

+ 2r8 + ?t1

+ Orl
- o'5

+ 619

25 lrcuruar
25 lJanuar
2? lFcbruar
28 l.l"or"" - Fcbruar
29 lJanuar - Fcbruar

197?
19?7
19?6

19??
1976

142
1\9
145

292
296

1OO , 1

110,8
g8,'l

21O,9
194,6

447
917
62,
,54
8zt

E

4
6r

8

5i
40 974,
,9 oo5,

t
8r

Vcränderuug

,o
,1
,2

Fcbruar '19?7 zu Januar 1977
Frbruar 1977 zu Fcbruar 1926

Jan./Fcbr. 19?? zt J.n./Fcb".19?6

- 5rO
- 2r2
- 1r5

+ 7rO
+ 1215

+ lrto

+ 1r7
+ 2r1
+ 5'O

- 9r7
+ 2rO

+ 8,4+ 2r9

') Monateergcbnicec und JahresteilcrEebnisse ohne Berückeichtigung von Berichtigungen und NachmeldungeD,
aufgctcllt wcrdcn konntcn. - 1) ohnc dcn Bcrufeverkehr, dcn Unternehnen mit eiginen oder angeoiateten(Fcbruar 19??. 862 915).

Borlchtazclt
AlIgcnclncr

LIaicn-
v.rkchr 1)Bcrufa-

vcrkchr
Schülcr-
fahrtca

Markt- und
Thcatcr-
fahrtcn

-14-



io Pcraoncnvcrkchr nit Straßcnvcrkchranlttcln

und -fomcn

IlciBc!tclltcr
Schtllcrvcrkchr

in 1 OOO

Lfd.
Nr

L\ 16

ln 1 OOO

598 1ot

t8 ?24,6
,2 99r,o
,8 44?,rr
?1 71? ,6
70 980,0r

9
0
b

I Ot5t2
9??,'

1 142§
2 O12 t'
I 922 t'

26,1
26,9
24 t1
E2 

^
50, i

,9\,
42

8,
,t

+ 7t5
- 4'5
- 1,o

or8
o67
696

10,
658

+ 5r1
+ 2t4
+ Jt2

+ 1r7
+ ?t5

42
,9
44
81
84

740
62,
?9t
,6,
98t

+ ?,2
+ 119 t'
+ 69,6

o04
8\,
500

8\?
o90

?
9

0
4

,1

t9r

,69
562
qn)

1r1
1r8

5
4

,
1o
10

1
2
,
4
5

6
7

E

,6
,8
o

,4
,o

,0o
94?
509

248
415

+ 114
- o'5
_ 016

5 o98 741
5 oo4 2r9
5 0r? 68,

10 10' OOI
9 91' 4r8

+ 1t9
+ 1r2

821,o
0?6 t2
598,8r
89?,j
,?6,b

,8
,5
,4r
t2
r2t:

+ 1t9

411 ?58,o
41? i95,,
4ol 4o8,o"
828 964,,
?95 ?85,or

- 116i 1ro

+ 7t1
- ,,5

+ 1714
+ o,?

+ 1r1
+ 711

8
2
8r

4,
4,
8,

2' 
'124 90

22 20

7
o
8r

+ 519
- 914
+ 4r7

212
18 ,5

- lro
* 8rJ
- 1118

20 197 t?
19 916,'
11 t57 t2
40 1rr.9
29 965,8

519
494
506

1 01'
981

712
691
664

1 404
1 298

8o2,5
4r9,5
190,?
242 tO
224,4

* 1,
+ 7?,
+ ,r,

50t 1r7,
5oB 982,

17'
17?
146

,51
286

566
4ts
y6
oo2
5oo

,
6
6

a

t

6
6

9

2
,

208
8zt
649

or1
bzb

18
1?
16

,6
,2

2
4

4

2

0

+
+

+

2
6

I
10
tl
12
1'

14
15

16

,|?

18
19

20
21

22
2'
24

25
26
2?

28
29

n
)1

,2

1 1O1 241,O
1 122 419,6t

ini

iu 1 OOO Dl,l

lnI

in 1 OOO

26 54?,5
22 7rO t7
25 585,9t
49 298,2
4Z 742,5r

+ 18,9
- 1'8 +

,
8

- 119 + 2215 9 + 8r2

9 r19,1
10 01ri5
? ?5? ,8

19 
"2,?1' 525,6

27 O11,6
26 572,?
25 127,6

,, 584,'
48 ?92,5

,8 o?o§
,8 21o,1
,, 6?8,9

?6 281 ,o
66 ,o2,o

- 6rg
+ 2011

+ 24rJ

- or4
+ 1),O

+ 1Jr1

5 tot ,8
6 238,2
5 O58t1

12 t4O,O
9 775,5

2
7
5

9
9

,
1

- 1r)
+ 216

+ 4r2+ 9r8

- 1r1
+ 016

2
20

+ 1r)

,
o
9

,
6

50 219 t1
4, 49r,ot

214 9?2J
21? 88r,8
2'1, 65?,1t
4rz 856,5
42? t't4,8t

I1D

+ 16,7
+ )rB +

+ 26,2

+ 1J,1
+ 1OOr5

+ 59,4

+ 115
+ 14ro

+ 1r,,
9

+ 1,1

die sich auf einen größeren Jahresteil aIs den dargestellten beziehen und nicht auf die bctroffcncn Hoaatc
Kraftfahrzeugcn filr eigcne Zyccke (2.8. zur Bcförderung der Bctriebsangchörigcn) unentgeltlich betreiben
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Gclcgcnhc i tavcrkchr

Auafluga-
fehrtcn

Fcricnzicl-
Rciacn

Vcrkchr
Elt

Mlctonal.buaacn
zullllctl

Inagcaent

1

1



Prlvatc
Untcr-
DchEcD

Dcutachc2 )

Buailcabahu
Dcutcchc2 )

Buadcapoat

KonuunaLe
u. tGDlscht-
virt6chaft-
llchc Untcr-

nchDc!

lllcht-
bundca-
clgcnc

Eiacabahnru

tr

,'l
tlt §treßoavorkohrallttrla urch Uatorarhlraaloroon'

Borlchtazrlt Inegeaa.ot

Bcfördcrtc Pcraoncn iu 1 OOO

Fcbruar
Januar
Fcbruar
Januar - F€bruar
Jaauar - Fcbruar

Fcbruar
Jaluar
Fcbruar
Jaauar - Fcbruar
Januar - Fcbruar

Fcbruar
Januar
Fcbruar
Jaauar - Frbruar
Januer - Fcbrurr

,92 599,7
,86 6?2,6
192 9?O,9t
?79 2721'
?8? \41 §r

18 895
18 

'?418 151
,? 269
,5 

'60

?4 986,
161 292,
144 OOO12

Ycränderung in I

Vcrändcrung in I

Eluuahncn iu 1 OOO Dll

Ycränderung lu I

Uagcnkllonctcr ta 'l 0OO

t1 ?7 64rt6
,6 ?5 886,0
,8" 69 559,5r
,? 15' 529,6
,9r 1r5 1r5t1t

Verändcrung iu I

zäl

äe

I
I
1

1

ro
,1
t2
t2

.Q

14
81
8o

569 82i
562 o?5
572 698
1t1 897
1r8 ,?6

,o
,9
,5
,9
ro

t1 279
12 ?t?
,, 521
64 01?
?2 t62

422 98t+
4t6 416
424 z?,
859 4oo
959 860

- 1r1
- 1or8
- 1o,5

o
?
,
6

Z 6i2 618,0
4 5?5 22r,6
4 6?'t,42,o
2 I 18? 84i,6
8 I 294 122,\

45 858,i
44 177,5
51 066,8
go 045,7
99 211,7

ö
2
2

+ br)
- 8'8
- 8'2

+ 1r9
+ 1r2
+ 119

- 1r1
+ zrb
+ 4rZ

o
2
8r
1

2r

9
4
6

,1
2',1

Fcbruar 19?? ztt Januar ß?d
Fcbruar 197? zu Fcbruar 197q
Jan./Fcbr. 19?? zu Jan./Fcbr.19?d

+ 1r5
- otl
- 1'o

169 4oo
168 ?47
i64 576
,18 148
,2' t54

+ 2r8
+ 4rl
+ 514

Fcbruar 19?? zu Januar ß?d
Fcbruar 197? zu Fcbruar 19?q
Jaa./Fcbr. 19?? zn Jan./Fcbt.1)?fl

+ 1r5
+ 116
+ Or7

- 2rO
+ 1r)
+ 4r8

- 4,4
- 1'1
- or8

Fcbruar 197? zl Jaauar
Fcbruar 197? zu Fcbruar
Ja!.,/Fcbr. 197? zu Jan./Fcbr

Fcbruar
Januar
Fcbruar
Jaauar - Fcbruar
Januar - Fcbruar

Fcbruar 19?7 zu Januar
Fcbruar 19?? zu Fcbruar
.Ian.,/Fcbr. 19?? zu Jan./Fcbr

- -1r2
+ 11 ,J
+ 1)r2

+ 4r5
- 11r0
- 919

- 1r1
- 1511
- 14,8

- 4,5
- 11 ,9
- 11,5

+ 114
- o'5
- or5

5 098
5 oo4
5 or?

10 10,
9 911

?41 ,8
259,'
685,4r
ool ,2
4J8,2r

41i ?68,o
\1? 196,,
4ol 4o8ior
828 954,'
?95 ?85 pr

214 9?2J
21? 88r,8
21t 657 t1r
412 8j6,5
\27 l't4,8r

1

ß?l 2 o8o
ß?d 2 oro
e?q 2 o48
j97l \ jt1
ß?q 4 ß2

+ 111
+ 8r1
+ 12rO

+ 2r2
+ 8ro
+ 1Or9

,41
o25
o46
,66
508

- 118
+ 14,1
+ 1611

+ 2r1
+ 1'l ,5
+ 1116

+ 1
10

9

,pcrconcnkilo6eter {n 1 OOO

2r1

t

9
4r
1

4r

267,
529,
190 '

92

69

8 1 812 816
6 I ?7' 60'
1 I 6?8 ?644 , j86 4zo6 , zr, 4oz

91
9'
8o

184
158

1t

ß?l
19?d
ß?d
ß?d
19?q

ß?d
ß?d
ß?q

19??l
19?d
ß?61

13izl

ß??l
19?61
1g?61

240
24'
212
485
46,

550,4
526 '98o5,2r
07? ,4
97?,2r

12 
"5,912 ?46.5

11 O85,8
25 082,4
22 16rG

44 o9o,,
42 186,,
49 52?,9
86 2?6,6
95 794,o

+ 0r4
+ 2r9
+ 4r5

278
,6t
852
641
6rt

- 112
+ orz
+ 714

7
?
6

14

'1

2
8

,
6

r1
,5
t2
,5
rl

2' 450
2' ?11
2? 941
47 161
,5 t42

92 ?ro,8
96 99r,2
9' ?90 t?

189 ?26,o
191 20\,t

22 048
22 4o9
25 060
44 458
50 t9?

116
2rO
aa

5
7
2
2
1

- 1r1
+ Or5
+ 1r1

15 2?1.7
15 229 t2
18 tg4,o
,o 5oo,9
,6 ?4r,2

orl
17 ,O
17 ,O

+

t) Honatacrgcbalaac und Jahrcatcllcrgcbuiaac ohnc Bcrückaichtigung von BcrichtigungeD und Nachneldungenr die sich
auf cinan BrößGrcn Jahrcatcll-aIe dcn dargcetclltcn bcziahen und nicht auf die betroffcnen Monate aufgeteiLt uerden
koDatln . 1 z) Sichc Fußuotc2) in Tabcllc 1.
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Rogcltarll

!.slf. ftlr
tohülerl

Stud.Et.n
ll. aECo lEa.
tub1lal.Eil.

Soaatl6r

tertfr
Schucr-

bcachädigtc
Frclfahr-
auatcLac

5 Brfördrrto Porloaon und Elnnrhocn 1o lllrraaln.n Linicnvcrkrhr nqob larlfrrtou

B.rlcht.z.lt

Befördertc Pcraoncn ln I OOO

Februar
Januar
Februar
Januar - Februar
Januar - Fcbruar

Februar
Januar
Februar
Januar - Fcbruar
Januar - Fcbruar

Fcbruar 19?? zlt Januar
Februar 19?? zu Fcbruar
Jan./Febr. 19?? zu Jan.,/Fcbr.

68 958,4
?1 16? ,o
66 699,rr

140 125t4
1)1 965,?r

11 465,9
11 ?8' t2
10 ]40,2r
2t 249 t1
20 ?52,9r

1977
19?7
1976
1977
1976

19?7
19?7
19?6
19??
19?6

28'
290
294
571
59'

16?
158
158
t26
,14

805
051
725
86?
o1?

- 2r2
- ,,7
- 1r2

25O 8Og,1
266 568,1
260 4t2,gr
52? 

'77,251? 528,4r

5
6
4r
1

7t
o

,4r

7
6
2

1' 918
15 216
15 ?r8
29 154
,1 754

I
11

8

- 1r2
+ )r9
+ 4rl

48?
805
649,6r
292,1
455,or

+ 5t5
+ 516
+ 1rB

o
1

,2 ?41 ,2
,1 8r5,o
)1 511,6t
66 5?6,2
6, 9rr,8t

,5 ,o6
506
509
o12
o21

8190,0
I 186,4
8 84z,rr

16 ,?6,4
1? gog,5r

2
5
8r
8
4r

t41 zrrt,
,49 518J
t ? 4?2t4t
690 ?51,6
67't 647,ot

- 2'4
+ 1r1
+ 2r8

142
124
46?
266

Ina6caaot

Inagc-
eant

5
9t

o81

Februar 1977 zu Januar 19??
Februar 19?? z,tü Febrtar 1976
Jan.,/Febr. 19?? zu J*r./Fcbr. 1976

Vcrändcrung lu /

Vcränderuag ia I

+
+

o
- ?,4
- 8'5

o
0

o
?
9

Einaabaca In 1 00O Dll

1977
19?6
19?6

- 2r2
+ O,1
+ 1r9

,64
100
524
465
664

- 616
- 1r5
- 0'9

10
11
10
21
21

o
9
I
91
,1

- 1,1
+ ),4
+ 5r1

9
8

5
7
6

7
9
o

2
o
2

.)
5 lJa8cnkllooctcr ln lllccnclncn Liuicavcrkchr urch Ertrlrbnvrlrau

Bcrlchtrzclt

Fcbruar
Jaauar
Februer
Januar - Fcbruar
Januar - Februar

Februar 197? zu Januar
Februar 197? zu Fcbruer
Jan.,/Febr. 19?? zu .lan./Feur.

Urgcaklloootcr in 1 OOO

1977
19?7
19?6
19?7
19?6

19?? I
ß?61
19?? I

6
4
6
o
t

56'
881
71'
445
,66

-6
E

-4

18
19
19
,8
40

]4o,
761,
161,
7o1,
7r9,

9o
95
92
85
88

8zz42t
4t 22
245
8r 45

462
5r6
,55
999
825

- 5,'
- 2r1
- 1r5

167 2 11'
9 118
5 115
o 2r1
5 2r4

142 44?J
149 91? 14
14' 62t,6t
292 r64t8
296 8?rt,t

179 tO
57r,2
o21,9t
752t2
1o7,1t

or6

Vcräadcrung ln I

668
7r,
2?7

- 114
+ O,2
+ 1r1

- 6,1
- 5r9
- 5r1

b
8
8

- 4'5
- 116
-'1 to

- 5ro'- 2,2
- 1r5

.) ilonatecrgcbnisae und Jahresteilergebnisse ohnc Berückeichtlgung von BerichtlSungcn und Nachncldua6enr dic
sich auf ein-n größeren Jahresteil aIs den dargcstelltcn bczlehen und nicht auf dlc bctroffcncn ilonate auf6c-
teilt rrerdcn konnten .
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KraftfahrzcuEc

ar18c-
Elct.tc zuttEEcnObuaac

ciBcnc

Staalt-
achucll-
bahncn

Strrßcn-
behncn



Aurkunftapfl lcht lgc
Untrrncbaon BcfördcrtG Pcraoncn

Llaica-
vcrkchr 't )

cclcgcn-
hcits-
vcrkchr

zuaanncnLanil
lnagraant

drruntcr
llt

Vcrkchr!-
lclatungcn

7 Uatoraohucn. Vcrkcbralciatua8cn. Eiunahocn uncl l{agcnkllomctcr
nach Vcrkchraartcn.

Februar

Linien-
verkehr 1 )

1n

Per

Lfd.
Nr.

1

2

,
4

5

6

7

8

9

10

11

't2

Schlcaulg-Holatclu
Ha.nburg

Nicdcraechacn
Brcncn

Nordrhcln-Wcat felcn
Hcaacn

Rhcinlead-Pfdz
Baiha-l{llrt tcnbcrg
Bayrrn
Saerlend
Bcrlin (lfoat)

Zuatuon

Zuaroacn

Zuganncn

6,

169

60

45t
24

940

544

5'.|,
82o

1 422

74

66

5 o85

,24 tz
2r,5

2 2?O t7
10 11218

1 2r6t4
?96,'

, 541 ,8
181 rg
198,?

l8 805,2

) 540,5
86 ,5

12 426,4

17 r2
14 1'10,4

6 ?o8,5
4 6?1,2

16 526 tg
17 119,7

I tog t4
18 ,9

76 5?5.8

45 8C2,6

t1 26r$

,2,8
26,1

11 ,2
8rg

115,'
206 §

11,4

t8,9

,8,6
15,2

20,O

527,5

11,1

24,6

14 
'7

4r6

5rO

24,1
215

or4
89 !O

158,1

126,5

625,4

1OO,5

976,2
442,O

to6,o
617 ,O

1 12212

55,8
72,5

4 602,2

8

2

19

t
,8
22

2'
12

,5
4

I
18?

8

2

19

5

,8
22

22

,1

,5
4

1

185

156

5o

445

22

86?

488 '

461 
-

?58

1 
'5774

5o

4 ?29

11

29

27

10

126

,1
1t
,?
55

5

41

,92

5?6,7
179,6

o24.2
o14 J
281 ,8

,7r,6
957,O

?r2,1
81? ,4
151 ,2

964 to
o72t2

Komnuna1c und gcoiecht

11 6ogt4 82 242,9

29 2o5§ 1?8 608,2

27 055,4 154 ?5110

10 O2r,7 55 918,?
126 

'9?p 
628 995,2

,1 580,5 1r9 99? ,O

1' 970,4 62 858,0

,7 751 ,o 1?8 842,9

55 856,0 255 584,8

5 166,t+ 2? ?66 18

\, 984,0 295 )6zp
192 599,7 2 C60 919,5

l[iohtbund.es-

,r?,1 , 61rt1
2r,5 281,8

2 295,2 2t 967,0
10 147ö ?6 055,2
1 241,0 11 141,6

801,, 8 248,2

t 566,1 ,z 1?4J
184,, , r9r,5
1gg,o 2 461,5

18 895,2 i61 148,4

1'
'14

15

16

17

18

19

20

21

22

S ohlc swlg-Eolstcln
Eenburg
Nirdcraachaca
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